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K O N T E X T  
Das Bundesamt für Konjunkturfragen beauftragte das Fraunhofer-Institut für System- 
und Innovationsforschung ISI in Zusammenarbeit mit Interface Politikstudien mit der 
begleitenden Evaluierung des CIM-Aktionsprogramms (CIM = Computer Integrated 
Manufacturing), einer für die Schweiz neuartigen technologiepolitischen Fördermass-
nahme. Der Abschlussbericht nimmt Stellung zu 

- den Annahmen und  zum technologiepolitischen Konzept, 

- zur Leistungspalette der CIM-Bildungszentren (CBZ) 

- und zu den Wirkungen des Programms auf Unternehmen, Forschung und Schulen. 

- Zudem werden Schlussfolgerungen und Empfehlungen für die Schweizer Techno-
logiepolitik formuliert. 

E R G E B N I S S E  
Das CIM-Aktionsprogramm hat eine Vielzahl von Aktivitäten zur Aus- und Weiterbil-
dung sowie zur praxisorientierten Forschung und Entwicklung angestossen. Die Emp-
fehlungen für die weitere Begleitung der Arbeit der CBZ leiten sich aus der Einsicht ab, 
dass die Sicherung der erreichten Erfolge auch weiterhin vorteilhaft wäre. 
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